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Regerauswanderung vom Süden nach dem Norden
und Nordwesten der Bereinigten Staaten
Wie wohlunterrichtete amerikanische Blätter und Pri

vatnachrichten melven sind in dem letztverflossenen Viertel
jahre mehr als 6000 Neger zumeist aus den Staaten
Mississippi und Louisiana aus ihren bisherigen Wohnsitzen
ausgewandert um sich in Illinois und Jndiana vorzugsweise
aber in Kansas niederzulassen Den amerikanischen Neger
zeichnet eine ganz besondere Liebe für die Gegend wo er
geboren und groß geworden ist aus seit ihm die bürger
liche und politische Freiheit zu Theil geworden und er sich
ebenso frei bewegen kann wie jeder weiße amerikanische
Bürger verläßt er nur ungern seinen Geburtsort Er zieht
gelegentlich von einer Plantage nach der andern wenn er
dadurch einen höhern Arbeitslohn erzielen kann aber selten
entfernt er sich aus freiem Willen weit von dem Orte wo
er zuerst das Licht der Welt erblickte Es müssen daher
eigenthümliche Umstände und zwingende Gründe obgewaltet
haben die ihn bestimmten seinen natürlichen Neigungen zu
wider massenhaft die ihm lieb und theuer gewordenen Gegen
den zu verlassen und in fern gelegene Staaten zu ziehen
Solche Umstände und solche Gründe sind in der That vor
handen

Der blutige Secessionskrieg hat den Schwarzen in den
Vereinigten Staaten gesetzlich die volle Freiheit gegeben
nach dem 13 14 und 15 Amendement zur Bundeskon
stitution haben sie dem Buchstaben nach dieselben staatlichen
Rechte wie ihre weißen Mitbürger in der Wirklichkeit aber
ist dies namentlich in den südlichen Unionsstaaten nicht der
Fall Dies haben die Staats und Kongreßwahlen welche
im Herbst des letztverflosfenen Jahres in einer großen An
zahl amerikanischer Einzelstaaten vorgenommen wurden zur
Genüge bewiesen Wenn die Neger von dem ihnen gesetz
lich zustehenden freien Stimmrechte Gebrauch machend zur
Wahlurne schritten und für einen der herrschenden Partei
der Demokraten mißliebigen Kandidaten stimmten so setzten
sie sich den heftigsten Verfolgungen organisirter demokratischer
Banden LuliäoWrs genannt aus und wenn sie dann
zu dem Vereinsrecht ihre Zuflucht nahmen um die Schritte
zu berathen die geeignet wären das ihnen widerfahrene
Unrecht wieder möglichst gut zu machen so wurden sie als
schlechte unfriedliche Bürger denuncirt und konnten von
Glück sagen wenn sie nicht von einem der vielen demo
kratischen ,R sle Klubs mit Waffen angegriffen und zer
streut wurden Falls aber die Schwarzen zum Aeußersten
gebracht zur Selbstvertheidigung griffen so erklärten ihre
weißen politischen Gegner dies sofort für eine NiggwJnsur
rektion und schössen die republikanisch gesinnten Neger nie
der wie wilde Thiere oder verfolgten sie durch Sümpfe und
Wälder ganz wie zu der Zeit wo die Negersklaverei noch
zu Recht bestand

Aber die Vorenthaltung der politischen Rechte war es
nicht allein was die Neger zu der erwähnten Auswanderung
bestimmte vor Allem trug auch ihre sociale Lage dazu
bei Einmal war es wie sie selbst erklärten die Hoffnung
daß sie in den nördlichen und nordwestlichen Unionsstaaten

wie weiße Leure Ms vdits tolks behandelt würden
dann aber gefiel ihnen durchaus nicht mehr das System
des Landpachtens tiis sMöm ok rsntiug lanäs
welches in den Sübstaaten gebräuchlich ist und ihnen kaum
den allernothwendigsten Lebensunterhalt gewährte In den
Niederungen oder sogenannten Bottoms des Mississippi
in der Nähe von Vicksburg und Natchez wo die Auswan
derung am stärksten war verpachteten die weißen Pflanzer
ihre Ländereien in der Weise daß die Schwarzen ihnen rohe
Baumwolle Uut votton zum Preise von 10 Dollars für
den Acre liefern mußten Dies ist aber ew enorm hoher
Pachtpreis denn wie die New Iork Tribüne und andere
amerikanische Blätter berichten beträgt der Kaufwerth jener
Ländereien pro Acre selten mehr als 25 und häufig kaum
nur 15 Dollars Dies ist indeß nicht der einzige Uebel
stand mit welchem der schwarze Pächter zu kämpfen hat
er zahlt an seinen VerPächter auch einen viirhältnißmäßig
hohen Preis dafür daß dieser ihm die zur Reinigung der
Baumwolle nöthige Maschine tks oottovAill leiht Außer
dem findet sich der arme Pächter in der Regel in die Noth
wendigkeit versetzt alles was er zum Lebensunterhalt ge
braucht von seinem VerPächter zu kaufen und zwar zu sehr
hohen Preisen Wenn nun das Jahr um ist dann hat der
Neger zwar schwer gearbeitet aber ersparen ko nnte er nichts
im Gegentheil er ist seinem VerPächter verschuldet für die
genossenen Lebensrnittel und für die Kleider die er und seine
Familie vertragen haben Dies Kreditsystem ist der Fluch
des Südens und die schwerste Last für den schwarzen Far
mer Der Negerpächter ist in der That auch jetzt in den
meisten Fällen in politischer und socialer Beziehung ein
Sklave des Plantagenbesitzers

So erklärt es sich denn daß die Neger welche bisher
in den Südstaaten der Union auf dem Lande wohnten und
Farmerei betrieben zu Tausenden ihre alte Heimath ver
lassen um in den nördlichen Staaten sich eine neue zu
gründen da sie hier doch wenigstens wie weiße Leute be
handelt werden Die Zukunft muß lehren ob und wie sich
ihre Hoffnungen erfüllen werden Eine größere politische
Freiheit wird ihnen im Norden jedenfalls zu Theil wahr
scheinlich auch eine bessere sociale Stellung As z B ein
mal in Mississippi die Negerpächter einen Verein gründen
wollten um durch gemeinsames Handeln von den weißen
Verpächtern einen niedrigeren Pachtzins zu erzielen wurden
sie von diesen mit tödtlicher Verfolgung bedroht In Wil
kinson County im Staate Mississippi maskirten sich die
Mitglieder eines demokratischen Riste Klubs ritten bei Nacht
zeit auf die Plantagen wo die Neger wohnten und schössen

wiederholt ihre Flinten ab um wie sie sagten dem schwar
zen Gesindel eine heilsame Furcht a vdolksoms ksar
einzujagen Da nun die eingeschüchterten Neger am nächsten
Tage nicht zur Arbeit erschienen wurden auf Veranlassung
der Plantagenbesitzer einige Führer jenes nächtlichen Rittes
eingesperrt Kaum aber hatten die Genossen der so Bestraf
ten dies erfahren so rüsteten sie sich zur Befreiung derselben
und setzten dieselbe auch wirklich durch Diese Beispiele
mögen genügen um die Zustände im Süden der Union und
die Lage der Neger daselbst zu illustriren

Es liegt aus der Hand daß die südlichen Plantagen
besitzer durch die massenhafte Auswanderung der schwarzen
Arbeiter anfangen beunruhigt zu werden im Staate Missis
sippi haben sie bereits den Gouverneur Stone ersucht die
Staatsgesetzgebung einzuberufen um Mittel und Wege zu
finden das Wegziehen ihrer Arbeiter zu verhindern Bis
jetzt hat der Gouverneur jedoch diese Bitten nicht erfüllt
Die Pflanzer kommen nun auf diese Weise immer mehr zu
der Einsicht daß sie wenn sie anders ihre schwarzen Arbeiter
behalten wollen dieselben freundlicher und gerechter als
bisher behandeln müssen daß sie ihnen erlauben müssen
bei öffentlichen Wahlen nach ihren eigenen Ansichten zu stim

men Im südlichen Mississippithal ist namentlich auf dem
Lande kein Ueberfluß an Arbeitskräften denn die früheren
Sklavenhalter und deren Kinder können sich noch immer
nicht recht daran gewöhnen selbst tüchtig zu arbeiten Und
so kann es geschehen daß die gegenwärtige Auswanderung
der Neger wenigstens die gute Folge hat daß die Lage der
Arbeiter im Süden künftig wesentlich gebessert wird Schließ
lich ist auch noch der Umstand zu beachten daß durch das
Wegziehen so vieler Neger bei der im Jahre 1880 statt
findenden allgemeinen Volkszählung sich die Bevölkerung der
Südstaaten verhältnißmäßig gering zeigen wird was auf die
Kongreßrepräsentation und die Zahl der Präsidentenwahl
männer nicht ohne Einfluß ist

Die sechs Generalgouvernenre in Rußland
Während augenblicklich der Ezar unter dem Schutze

seiner treuen Truppen in Livadia verweilt ruht das Wohl
und das Wehe ruhen die Geschicke des russischen Volkes in
den Händen der mit unbeschränkten Machtbefugnissen ver
sehenen Generalgouverneure Als Gurko Dolgorukow
Kotzebue Ezortkow Loris Melikow und Totleben dem Rufe
ihres Monarchen Folge leisteten waren sie gleichzeitig vor
die Alternative gestellt entweder den Nihilismus auszu
rotten oder selbst zu fallen Dennoch ist die Gefahr der
sie ausgesetzt sind nicht in jedem Falle gleich

Dolgorukow Gouverneur von Moskau ein ehr
würdiger Greis hat bis jetzt von der ihm verliehenen außer
ordentlichen Gewalt keinen Gebrauch gemacht Der über
Moskau verhängte Belagerungszustand existirt nur auf dem
Papier Ruhe herrscht am Fuße Kremlins man vernimmt
weder etwas von Haussuchungen noch von Arretirungen
Inzwischen feiert Dolgorukow sein SOjähriges Amtsjubiläum
giebt Bälle und Diners und zahlreiche Ovationen scheinen
seine Zeit vollständig in Anspruch zu nehmen

Loris Melikow der Ehrenbürger von Zarizhn ruht
ebenfalls auf den Lorbeeren ans die er sich in der Meinung
der russischen Gesellschaft durch die Unterdrückung der Pest
erworben hatte Bis jetzt ist er auf seinem neuen Posten
in Charkow noch nicht erschienen unter verschiedenartigsten
Vorwänden sucht er seinen Aufenthalt an den Ufern der
Wolga zu verlängern

Kotzebue hat vielleicht augenblicklich von Allen das
leichteste Spiel Unter den Polen haben bis jetzt der Nihi
lismus und die Socialdemokratie äußerst schwache Wurzel
geschlagen Der Adel und der Klerus haben ihre Bereit
schaft erklärt die Regierung zu unterstützen An eine nationale
Erhebung denkt im Lande Niemand denn die Erfahrungen
von 1863 sind für die Nation zu bitter ausgefallen So
ist im Gegentheil Kotzebue unter den Polen die gefeiertste
Person indem sie von seiner Allmacht die Besserung ihrer
Lage erwarten

Aber mit dem berühmten Namen Totleben s müssen
wir uns in die Brutstätten der russischen Revolution ver
setzen Sein Posten ist Odessa ein berüchtigtes Nihilisten
nest seine Pflicht ist es außerdem über die Person des
Kaisers zu wachen da die Krim seinem Gouvernement ein
verleibt wurde Umringt von einem Heer welches ihn als
Helden preist fürchtet er sich nicht vor dem Dolche der
Revolutionäre Aber er reizt die Nihilisten nicht aus
Als nämlich und es ist im hohen Grade interessant
am Tage der Verkündigung des Belagerungs Zustandes die
Polizei in Odessa ähnliche Maßregeln anbefahl wie sie
Gurko in Petersburg erließ da erschien Totleben persönlich
aus dem Polizeidirektorium und machte nicht nur die Po
lizeibefehle rückgängig sondern säuberte auch zu großer
Verwunderung der Bevölkerung das Personal von vielen
Leuten gegen die im Volke gerechte Klagen laut wurden
So wußte sich der Vertheidiger von Sebastopol und der
Eroberer von Plewna als Deutscher von Abstammung
belebt von der abendländischen Kultur trotz eines eisernen
militairischen Regiments die Achtung der Bevölkerung zu
gewinnen

Unter ganz entgegengesetzten Verhältnissen führt Ezort
kow in Kiew das Regiment Der Name Totleben s klingt
sympathisch Ezortkow dagegen ist den Russen und Polen
welche die Bevölkerung Kiews bilden gleich verhaßt Gerade
jetzt berichtet über ihn ein Korrespondent der Gaz Nar
Folgendes Er ist eine Hyäne der gemeinsten Art ein
elender Feigling blutdürstig rachsüchtig ein Räuber ein
Dieb kurz ein Wesen auf dessen Anblick in uns das Ver
langen erwacht ihm einen Fußtritt zu versetzen Einmal

ist das Attentat auf ihn mißlungen das zweite Mal verhin
dert worden und er erscheint auf der Straße stets von seinen
Tscherkessen oder Kosaken umringt Das Todesurtheil
gegen ihn ist längst veröffentlicht worden

Noch größer sind aber die Gefahren denen Gurko in
Petersburg ausgesetzt ist Dort fielen Trepow und Me
senzew dort schoß man auf Surow und wagte sogar den
Kaiser anzugreifen Aber man flüstert die Stellung Gurko s
sei nicht allein wegen der Nihilisten so besonders schwierig
Der General soll dort mit der Hoscamarilla zu kämpfen
haben Als Litthauer von Geburt und Katholik stand er
bis zu seinem Ritt über den Balkan gerade nicht in hoher
Gunst am Hofe Aber der Kaiser vertraute seinem offenen
und muthigen Charakter und ernannte ihn mit Beiseite
setzung seine eigenen Brüder und Neffen zum Generalgou
verneur der Hauptstadt Gurko nahm um die Monarchie
zu schützen den doppelt gefährlichen Posten an

Der Wille dieser Männer ist jetzt Gesetz in Rußland
Wir sehen aber daß der Kaiser eine glückliche Wahl ge
troffen hat er läßt Milde walten wo Milde am Platze ist
Strenge aber wo Strenge gebührt

Haupt Gewinne
5 Klasse 95 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 8 Mai 1879

4 Gewinne ü 5000 auf Nr 19143 20238 36699
79029

36 Gewinne 5 3000 auf Nr 70 2613 4863
6669 17009 17462 19227 19503 19786 24543 33206
35580 37380 41721 47844 50348 56747 57818 58602
59316 63121 66098 67839 69413 73340 75185 76133
83279 88392 89424 89563 89670 92523 94471 96617
99579

55 Gewinne s 1000 auf Nr 13051 13665
14410 17456 18470 18967 20945 21428 21748 21936
23326 26741 26849 27882 32150 32682 33786 33908
36388 39232 39688 40278 40407 40865 42667 43879
45347 48687 48701 52583 52864 55001 58098 59381
61800 62189 62573 63314 64027 64538 6S257 67055
68815 72479 74763 75107 75317 79275 83371 87429
88367 91407 91601 93551 94816

48 Gewinne g 500 auf Nr 2096 2111 3951
4642 4731 6691 7105 9401 12213 14345 14431 17719
20890 21396 22569 23041 26282 31330 41665 47558
48148 49601 52972 63844 65523 66832 67846 69196
69437 70951 72164 72233 73173 75496 75576 80824
61255 81736 81794 84229 85949 88033 89473 90612
92187 92189 93586 93676

Die Notenschreivmethode des Prof Breslaur
Unseres Wissens ist der Lehrer an der neuen Akade

mie der Tonkunst zu Berlin Herr Prof Breslaur der
erste dem es gelungen eine äußerst sinnreiche und zweck
mäßige Methode zu erfinden vermöge deren bei Musik
schülern wozu auch Gesangschüler gehören nicht nur ein
schönes und schnelles Notenschreiben sondern auch zugleich
Befestigung in den musikalisch theoretischen Anfangsgründen

erzielt wird nach dem Erfahrungssatze daß sich Regeln
durch Niederschreiben von Beispielen dem Gedächtniß festet
einprägen als durch bloßes Lehren derselben Worin nun
der Nutzen der Methode besteht ersieht man leicht aus den
Erklärungen die Herr Breslaur einem jeden seiner sechs
verschiedenen Hefte auf den Innenseiten ihrer Umschläge
hat beidrucken lassen Aus den höchst günstigen Beurthei
lungen bekannter Autoritäten wir nennen hier nur die
Herren Professoren Kullack Alsleben Haupt zu Berlin
und den Herrn Gymnasialdirektor vr Schultz zu Char
lottenburg ist zugleich zu entnehmen daß diese Schreib
methode bereits in verschiedenen Musikinstituten höhern
Schulen und Seminarien ihre schönsten Früchte trägt
Somit sei sie denn auch hiesigen Anstalten und Privat
kreisen bestens empfohlen nmfomehr als ein sauberes mit
den nöthigen Vorzeichnungen und Linien versehenes Heft
2 Bogen stark von den Verlegern Breitkopf Härtel

in Leipzig nur mit 15 berechnet wird

Kunstnotiz
Die hiesigen Musikfreunde werden darauf aufmerksam

gemacht daß der Riedel fche Gesangverein zu Leipzig
zur Feier seines 25jährigen Bestehens ein neues
Werk große Messe von Albert Becker, zur Auf
führung bringen wird welche am 17 Mai Abends 7 /z Uhr
in der Thomaskirche daselbst stattfinden soll Billets zu

3 21/2 und 1 /z sind im Voraus in C F
Kahnt s Hofmusikalienhandlung Leipzig Neumarkt 16 zu
bestellen oder auch am Aufführungstage von Nachmittag
5 Uhr ab in der ehemal Rathsfreischule am Thomaskirch
hofe zu haben

Literarisches
Von dem Prachtwerk Italien Verlag von

I Engelhorn in Stuttgart zweite Auflage liegt die
14 Lieferung vor in welcher Florenz von Eduard Paulus
beschrieben wird dessen Bauwerke auch den Stoff zu den
Textillustrationen gegeben haben dieselben sind sämmtlich
von Gustav Bauernfeind gezeichnet Ponte vecchio Neptuns
brunnen auf Piazza della Signoria Palazzo Pitti Via
degli Strozzi und Loggia bei Mercato nnovo Von den
Tondruckbildern zeigt das eine Florenz von San Miniato
aus und ein zweites den Hof des Palazzo vecchio in Florenz
Beide Bilder sind ebenfalls von dem vorgenannten Künstler
ausgeführt Das dritte Tondruckbild von Arthur Calame
entworfen ist eine Ansicht von San Remo



Predigt Anzeigen
Am Sonntage Cantate den 11 Mai predigen

Zu u L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Consistorialrath
0 Dryander Vorm 10 Uhr Herr Superintendent
Förster Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Communion Herr Archidiakonus Pfanne Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Superintendent Förster

Montag den 12 Mai Vorm 8 Uhr Herr Archidiak
Pfanne Vor Anfang der Kirche Privat Beichte und
nach der Predigt Communion

Freitag den 16 Mai Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte
und Communion Herr Superintendent Förster

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diak Wächtler
Nachm 2 Uhr Herr Oberprediger Sa ran

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Saran
Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Hr Diak Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Dompr Focke Abends

5 Uhr Herr Dompred Albertz
Zu Neumarkt Sonnabend den 10 Mai Abends 6 Uhr

Vesper Herr Pastor Ho ff mann
Sonntag den 11 Mai Vorm 9 Uhr Derselbe

Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends K Uhr Abend Gottesdienst Derselbe

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Diak Nietschmann
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Vorm 9 /s Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Evaug Luther Gemeinde Vorm 9 /z Uhr Gottesdienst
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr und Nachm

3 i/z Uhr Gottesdienst im Saale zu den drei Schwänen
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Grün eisen
Nachm 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Ba ptisten Gem zu Giebichenstein Vorm v 9l/zbisliU
Nachm von 3 bis 5 Uhr Triftstraße Nr 19

Vermischtes
Der Börsenkourier bringt nachstehende Notiz

Wir haben erst vor kurzem einen Weinfälscher schlimmer
Art entlarvt und jetzt kommt uns folgende Notiz aus Darm

stadt zu die noch dazu beweist wie höchst leichtfertig manch
mal aus dem Gelde wohlthätiger Sammlungen gewirth
fchaftet wird Die Notiz lautet Die vom Aschaffenburger
Comite zur Unterstützung der Nothleidenden im Spessart
von Darmstädter Firmen angekaufte Wein fiel in seinem
Geschmacke derart auf daß man sich veranlaßt sah den
selben dem Ausschuß des Fränkischen Weinbauvereins zur
Prüfung zu unterstellen Der vorgenommene Zungenprobe
ließ keinen Zweifel übrig daß die betreffenden Weine keinen
Anspruch auf diese Bezeichnung hätten die alsdann durch
Dr Littl angestellte chemische Untersuchung ergab eine totale
Fälschung Wer waren die Firmen die dieses famose
Produkt lieferten und wer waren die Herren vom Comite
die diesen famosen Ankauf besorgt haben U A w g
Jedenfalls ist es aus den verschiedensten Gesichtspunkten von
großem Interesse die in der obigen Notiz enthaltene Mit
theilung weiter aufgeklärt zu sehen

Ein seltsames Zeitungsunterne hmen
In Newyork wird gegenwärtig eine Reise um die Welt ge
plant die an Bord des Dampfers Werder vor sich gehen
soll Darin würde nun weiter nichts Merkwürdiges liegen
aber diese Weltreise erhält dadurch ein merkwürdiges Ge
präge daß an Bord des Dampfers eine Zeitung gedruckt
und herausgegeben werden soll die alle Reiseeindrücke fixircn
und nicht blos bei den Passagieren sondern auch überall da
zum Verkauf gelangen soll wo in Europa Afrika und Asien
der Dampfer anlegt

In Brüssel wird jetzt auf dem neuen konfes
sionslosen Kirchhofe den in den Jahren 1870/71 in Bel
gien vornehmlich in der Hauptstadt ihren Wunden erlege
nen deutschen Kriegern ein Grabdenkmal errichtet Der
hierzu nöthige 16 Quadratmeter große Platz ist vom Brüs
seler Gemeinderath in liberalster Weise dem Comite unent
geltlich und für alle Zeiten überlassen worden In Folge
eines Zirkulars das der Vorsitzende des Comites geheimer
Kommerzienrath Günther in Brüssel im September 1877
an die in Belgien wohnenden Deutschen erließ wurden die
zur Ausführung erforderlichen erheblichen Kosten durch eine
Kollekte an welcher sich Ihre kaiserlichen Majestäten und
die Gräfin von Flandern eine Tochter des Fürsten von
Hohenzollern betheiligten aufgebracht Den Entwurf zu
dem Postamente haben die Architekten Mhlius und Bluntfchli
in Frankfurt am Main in uneigennützigster Weise geliefert
während die darauf ruhende Figur ein Engel einen Kranz
auf das Grab der gefallenen Helden legend von dem hiesi

gen Bildhauer Herter modellirt und in der Bronzegießerei
von Czarnikow und Busch in Bronze ausgeführt wurde

Ein wirklicher Telegraph Eine neue Er
findung von praktischer Bedeutung und außerordentlicher
Tragweite wurde kürzlich von Cowper einem bekannten
Mechaniker und Telegraphenerbauer in England gemacht
Es ist ein wirklicher Telegraph d h eine in die größte
Ferne schreibende Maschine Der Absender einer Depesche
bewegt seine Feder auf dem präparirten Papier des Apparats
und gleichzeitig macht auf der anderen Station eine zweite
Feder genau dieselben Züge und Bewegungen als ob sie
durch eine unsichtbare Hand geführt würde Im Februar
dieses Jahres wurde bereits auf diese Weise zwischen London
und Brighton in Gegenwart des Redakteurs der englischen
Zeitschrift Nature telegraphirt Das exakte Arbeiten des
neuen Instruments grenzte ans Wunderbare und war wo
möglich noch überraschender als die ersten Leistungen des
Telephons Die Feder des Apparats auf der Empfangs
station machte Bewegungen als ob sie durch ein geistig be
lebtes Wesen geführt wurde Demnächst sollte der Apparat
von Cowper weitere Proben seiner Tüchtigkeit vor der Ge
sellschaft der Telegraphen Ingenieure Englands ablegen Die
Nature giebt bereits ein fakstmilirtes sxsLimsv ok tels

xrMe vrilinZ welches der zwischen Westminster und
Brighton thätige Apparat geschrieben hatte Diese Über
tragung des Absenders in das Telegramm ist namentlich
für die Handelswelt von großer Wichtigkeit Zwar ver
suchten bereits Cafelli Lenoir und Andere die Schriftzeichen
Ziffern oder Bilder telegraphisch zu übertragen indessen be
ruhten deren Versuche welche die bislang gebräuchlichen
Apparate von Morse und Hughes nicht zu verdrängen ver
mochten auf ganz anderen Prinzipien Wir sehen daher
mit Spannung der weiteren Entwicklung und Ausbreitung
des Cowper schen Apparates entgegen

Ein seltener Fund ist am jüngsten Sonnabend
in dem dem Prinzen Karl von Preußen gehörigen Forste
bei Knjan gemacht worden Arbeitsleute welche mit dem
Ausroden von Stubben beschäftigt waren fanden ein Stück
Bernstein welches die Form eines Brotes hat und 6
Pfund schwer ist Dieser Fund der einen respektablen
Werth hat ist dem Prinzen zur weiteren Veranlassung ge

meldet worden
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In Radewell ist ein goldener Trauring gefunden
gefordert sich zu melden

Der Eigenthümer wird auf

Döllnitz den 8 Mai 1879 Der Amtsvorsteher
Eberius

Ein Lackirermeister Kutschen u Blech
lackirer wird bei gutem Lohn zu möglichst bal
digem Antritt gesucht Offerten unter H an

die Exped d Bl
Ich suche einen tüchtigen ersten Konditors

Gehilfen Antritt zum 15 Mai
Thiele Leiterg asse 2

Einen Schwarzblecharbeiter aus Grude
kochöfen sucht H Schwarze Rannischestr 24

Gesucht eine Frau für Garteuarbeit
Lindenstr aße 16

Ein junger Mensch von 16 18 Jahren
der mit Pferden umzugehen versteht per
sofort gesucht 55/

Tüchtige Weißnäherinnen werden sofort
gesucht Auch können noch junge Mädchen das
Weitznähen sowie Maschineuniiheu gründ

lich erlernen Trödel 19 III
Ein junges Mädchen von außerhalb welche

Lust hat das Kochen in einer Privat Wirth
schaft zu erlernen findet gegen billige Pension
freundliche Aufnahme Näheres

Barfüßerstraße Nr 4
Ein nicht zu junges Dienstmädchen für Küche

u Hausarbeit z 1 Juli ges Langegasse 25
Ein tüchtiges Mädchen wird zum 15 Mai

gesucht Landwehrstraße 2
Eine Aufwartung auf einige Stunden des

Tages gesucht Kirchthor 2 II
Ein Kindermädchen vom Lande 16 18

Jahr gesucht Steinweg 29
Haus u Küchenmädchen finden sof Dienst

durch Frau Abst Herrenstraße 20
Hans n Küchenmiidchen z 15 Mai

gesucht Kindermädchen suchen Stelle durch
Fr D epar ade gr schl ämm 10

Dien stm ädchen gesu cht Brunos wart e 3

Köchin Haus und Kindermädchen m
g Attesten suchen 15 Mai Dienst ein
Dienstmädchen findet ans einem Gute
bei hohem Lohn Dienst durch

Frau Trödel 9
I Gesucht ein Mädchen für die Kin

der aus einige Nachmittage jeder Woche

Frau IZvrtI
gr Ulrichstr 55 I

Eine gesunde Amme die schon einige Monat

gest w sof St d Fr Rötzscher Kuttelpf s
Stelle Gesuch

Ein j Mann welcher in einer Weins und
Cigarrenhandlung als Commis und Rei
sender thätig s p 1 Juli anderweit Stellung
Off sub A 100 in der Exped d Bl

Ein junger Conditor Gehilfe sucht unter
bescheidenen Ansprüchen Stellung

Thiele Leitergasse 2

Ein Mädchen von 17 Jahren in allen hänsl
rb erf w 1 Juni St Mühlweg 11,1
Das inmitten eines großen Gartens gelegene

Haus am Mchlhor 6
bestehend aus 10 größereu uns diversen klei
neren Piscen nebst Küche Speisekammer zc
soll nngetheilt vermiethet werden Näheres

am Kirchthor S
Die Beletage Wuchererstraßc 63 ist

wegen Domicilverändernng des jetzigen Inha
bers derselben für 275 zu vermietheu und
zum 1 Juli c ev auch früher zu beziehen

C Müller Maurermeister

Eine Parterre Wohnung 1 St 2 Kamm
Küche und Keller sowie 1 kl St für eine
Person sind zu vermiechen

Fleischergasse 14
2 Wohnungen ä 50 H sind zu vermietheu

und per 1 Juli c zu beziehen
Linvenstraße 14

Näheres Köuigstraße 6 part

In meinem Hause ist per 1 October
die 2te Etage 7 Piöeen nebst Zubehör
zu vermiethen

Ecke der Leipziger u gr M ärkerstraße
2 Wohnungen zu 600 u 540 sind zum

1 Juli resp 1 Oktober in einem comfortabel
eingerichteten Hause nahe der Bahn u der
Klinik zu vermiethen
Näheres bei Herrn Penne Leipzigerstr 77

Hermannstriche 17
sind herrschaftliche Wohnungen zu vermiethen

von 5 St 5 K u K auf Verlangen auch
getheilt ist per 1 Juli zu vermiethen

H 2073 L Geiststraße 45
W 2 St K u K mit Wasserl u Zub

zu verm 65 H gr Wallstraße 24g
Freundl Wohnung part u Werkst mit

Niederl p 1 Juli Augustastr 14 zu verm
In der Nähe des Marktes Hanfsack 1

ist eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
1 Kammer Küche und Zubehör zum 1 Juli
zu vermiechen

1 gr Part St u K auch z Comptoir
passend 1 Juli zu verm kl Sandberg 20

Eine gr Wohnung zu verm 1 Oet
zu bez Näh Kö nigstratze 13 1 Tr

BermiethungEine herrschaftliche Etage mit Bade
zimmer und Garten gut eingerichtet
ist in einem ruhigen Hause z 1 Okto
ber d I zu vermietheu

Mühlweg 2 part

Am Kirchthor eine Wohnung mit Garten
benutzung von stillen Miethern October zu
beziehen Das Näh ere Geiststr 67 i m Lad en

St K K sofort oder zum t Juli zu
vermi ethen Breitestraße 17

Das Restaurant

Zum Markgrafen
per 1 Juli zu verpachten Näheres Deli
katessen Handlnng kl Steinstraße

Bretschneider H Schumann

Für Glaser
Wegen Krankheit des Besitzers ist ein Gla

ser Geschäft baldigst zu übernehmen Näheres

Fleischcrgasse Nr 15
wr Laden

Die von Herrn Junkelmann bisher inne
gehabte Wohnung Leipzigerstraße 103 zweite
Etage ist zum 1 Juli zu vermietheu Nä
heres bei Bruno Freytag
St K K zu Vermi etyen Beesemrstraße 4

Stube Kammer Küche nebst Zubehör an
kinderlose Leute zu vermiethen kl Schlamm 1

Eine fr Wohnung an e anständ Person
abzuver miethen P fännerhöhe 12 Ilr

Stube Kammer verm Lerchenfeld i
Möbl Wohnung sofort zu vermiethen

Klaubthorstraße 10/11 Zu erfr Tischlerwerkst

1 freundl Wohnung für 1 oder 2 Herren
passend sofort zu verm gr Steinstr 18 l

Möbl stube verm sof Königstr 18 III
Möbl St ube zu verm kl Sch loßgasse 9
Möbl Wohnung Dorotheenstraße 10 p
Freundl möbl Wohnung bill kl Wallstr 2

Das anst Mitbew ges monatl 3 Hl
Möbl Wohnung verm gr Ulrichstr 28 III
Möbl Wohnung verm kl Klausstr 11 p
Logis für 1 Person verm Oberglancha 17
Frdl nöbl Zimmer m K Leipzigerstr 64 i L
Möbl Stube u K sof billig Parkstr 5 II

Die herrschaftliche Beletage bestehend in
4 St, K K u Zub ist zu vermiethen und
zum 1 October zu beziehen Hedwigstraße 3

Ein freundliches Logis zu vermiethen Preis
65 Näheres Fischerplan 4

1 m Wohn f j D v Knttelhof 5 p
Möbl Zimmer vornherans für 2 Herren

oder Damen zu vermiethen Markt 11
F m St m od 0 K Charlottenstr 6 II
M St n K als Schläfst Brunosw 1a II
Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 11 i L

Anst Logis mit Kost kl Schloßgasse 2
Anst Schlafstelle alter Mark t 13 II
Anst Schlafstelle Spiegelgasse 8 H II

Schläfst offen Zu erf W eidenplan 9
Anst Schlafstellen Franckensiraße 3 im Hof

Anst Schlafstelle Landwehrstr 11a I l
Eine kl Stube möbl oder unmöbl von

einer Dame sofort gesucht Off R 4 Exp

I
r vtriekstr 47 I

kväisminA xrompt rssll und äisorst I

Köuigsbrnnn
r Wasserheilanstalt und

Sanatorium Spee Pension für Ner
venleidens

Station Königsstein Sachsen
Wasscrleitnngs Hiihue Bleiröhren

reparir Schmeerstr 3 0
Meine Wohnung ist nicht mehr Leipzigers

strafe 21 sondern sZahntechniker Dr

Ein gewirktes Shawltuch zu verkaufen
Näheres in der Exped d Bl
Perlmntter Broche verl Dannenberg Geiststr 67

Verloren
vor der Terrasse gestern Abend 8 Uhr
eine Damen Uhr Der Knabe der sie ge
funden und erkannt worden ist wolle selbige
gegen Belohnung abgeben

Fischerplan 3 Fölmer

M llescher um herein

Montags und Donnerstags Uebung

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Gestern Nachmittag /z4 Uhr entschlief nach
langen Leiden ruhig und sanft meine liebe
Fcau Minna Rother geb Weißleder aus
Allstädt was tiefbelrübt anzeigt

der trauernde Gatte nebst 4 Kindern
Franz Nother Böttchermeister

Halle den 8 Mai 1879
Freunden und Bekannten statt besonderer

Nachricht daß heute unsere jüngste Tochter
Lneie sanft entschlafen ist

Halle a/S den 8 Mai 1879
Otto Wolff und Frau

Danksagung
Für die vielbewiesene herzliche Theilnahme

bei dem Dahinscheiden unseres lieben und un
vergeßlichen Sohnes Bruders und Schwagers
des Kaufmanns Carl Böttger sagen wir
Allen hiermit unsern aufrichtigsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses
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